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Aufgrund der §§ 6, 8, 40 und 83 der Niedersächsischen Gemeindeordnung und des § 11 des Nieder-
sächsischen Kommunalabgabengesetzes – in den jeweils geltenden Fassungen - hat der Rat der Stadt 
Pattensen in seiner Sitzung am 

24.01.2002 die Ursprungsfassung und am 

08.09.2004 die 1. Änderungssatzung beschlossen: 

 

 

§ 1 

Geltungsbereich 

 

Diese Satzung gilt für privatrechtliche und öffentlich-rechtliche Forderungen der Stadt Pattensen. 

Sie gilt nicht für den Bereich des Eigenbetriebes Wasserversorgung Stadt Pattensen. 

 

 

§ 2 

Stundung 

 

(1) Stundungen können auf Antrag nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen und der dazu er-
gangenen Verwaltungsvorschriften gewährt werden. 

 

(2) Die Verzinsung richtet sich nach den jeweils geltenden Bestimmungen der Abgabenordnung. 

 

(3) Über die Stundungsanträge entscheidet 

a) bis zur Dauer von 12 Monaten 
bis zu       10.000 Euro; 
bei Beiträgen (BBauG, NKAG usw.) bis zu   20.000 Euro 

der Bürgermeister, 

b) in allen übrigen Fällen: der Verwaltungsausschuss. 

 

 

§ 3 

Niederschlagung 

 

(1) Forderungen können nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen und der dazu ergangenen 
Verwaltungsvorschriften befristet oder unbefristet niedergeschlagen werden. 

 

(2) Über die Niederschlagung entscheidet bei Beträgen 

a) bis zu  5.000 Euro der Bürgermeister 

b) über 5.000 Euro der Verwaltungsausschuss. 

 

Dem Rat wird jährlich eine Liste der befristeten und unbefristeten Niederschlagungen zur Kennt-
nisnahme vorgelegt. 
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§ 4 

Erlass 

 

(1) Forderungen können nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen und der dazu ergangenen 
Verwaltungsvorschriften erlassen werden. 

 

(2) Über den Erlass von Forderungen entscheidet, 

a) sofern nach Spezialgesetzen ein gesetzlicher Erlassanspruch besteht, der Bürgermeister, 

b) in sonstigen Fällen bei Beträgen 

1. bis zu      500 Euro   der Bürgermeister 

2. von mehr als     500 Euro bis zu 2.500 Euro der Verwaltungsausschuss 

3. über   2.500 Euro   der Rat. 

 

 

§ 5 

Allgemeine Vorschriften 

 

Einzelheiten über das Verfahren bei Stundungen, Niederschlagung und Erlass von Forderungen nach 
Maßgabe dieser Satzung und der bestehenden Verwaltungsvorschriften sind vom Bürgermeister in ei-
ner Dienstanweisung zu regeln. 

 

 

§ 6 

Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2002 in Kraft. 

 

Gleichzeitig tritt die Satzung vom 18. September 1980 über Stundung, Niederschlagung und Erlass 
von Forderungen der Stadt Pattensen außer Kraft. 

 

 

 

Pattensen, 24.01.2002 

 

STADT  PATTENSEN 
 

gez. Griebe 

Bürgermeister 


